
Wie in den Vorjahren unterstützte der Verein auch im Jahr 2018 zahlreiche Veranstaltun-
gen in der Justizvollzugsanstalt Aichach. Dies erfolgte durch die Erstattung von Honora-
ren für die externen Referentinnen und Referenten, durch Übernahme der Kosten für die 
Beschaffung von Kunstmaterialien und durch die logistische Unterstützung bei der Rekru-
tierung und Auswahl der Kursleiterinnen und Kursleiter.

GRUPPENANGEBOTE
Neben den fünf wöchentlichen Kunstgruppen für jugendliche 
und erwachsene Inhaftierte wurden die regelmäßig stattfin-
denden Gruppen „Kreatives Schreiben“ und „Japanische Kal-
ligraphie“ sowie diverse Kunstprojekte, welche sich thema-
tisch u.a. mit der Klebebandkunst „TapeArt“, der Schriftkunst 
„Handlettering“, dem künstlerischen Umgang mit Farben und 
Pigmenten, dem Malen von Tierportraits und der Aquarellma-
lerei auseinandersetzten.

Das künstlerische Programm wurde abgerundet durch die 
finanzielle Förderung musikalischer Angebote in Form von 
Workshops unter Einsatz afrikanischer Trommeln sowie Tanz-
workshops in den Bereichen Ausdruckstanz und Salsa.

Insgesamt nahmen 360 Inhaftierte der Justizvollzugsanstalt 
Aichach im Jahr 2018 an den Freizeitprogrammen teil.

AUSSTELLUNGEN
In der Ausstellung „Farbwelten“, die von Mai 2017 bis Juni 2018 im Amtsgericht in 
Aichach zu sehen war, konnten ausgewählte bildnerische Werke der inhaftierten Mäd-
chen und Frauen der Justizvollzugsanstalt Aichach dem Publikum präsentiert werden.

Im Sisi-Schloß in Unterwittelsbach waren im November 2018 unter dem Motto „Try 
walking in my shoes“ auf drei Etagen Bilder, Reliefs und Objekte zu sehen, die in den 
Kunstgruppen der Justizvollzugsanstalt Aichach im Zeitraum der Jahre 2016 bis 2018 
entstanden sind. Die Ausstellung fand ein großes mediales Echo und bei den interessier-
ten Besuchern großen Anklang. Die Kosten für das Catering bei der Vernissage wurden 
vom Verein übernommen, die Erlöse aus dem Verkauf der Kunstwerke kamen dem Ver-
ein zugute und fließen zur Gänze in den Neukauf von Kunstmaterialien ein. Die nächste 
große Kunstausstellung ist im November 2021 im Sisi-Schloss geplant.
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PROJEKTE

Von März bis Juni 2018 fand unter der Schirmherrschaft von 
Herrn Landrat Dr. Klaus Metzger ein Kooperationsprojekt mit 
dem Augsburger Hospiz- und Palliativversorgung e.V. (AHPV)

unter dem Motto „Lebenslang und Lebenslänge“ statt. Es 
entstanden Arbeiten im bildnerischen und schriftstellerischen 
Bereich, wobei die besten Arbeiten prämiert wurden. Auf der 
Grundlage ausgewählter Arbeiten wurden ein Jahreskalen-
der sowie eine umfangreiche Projektbroschüre aufgelegt. Der 
Verein übernahm die Kosten für die künstlerischen Materialien, 
beteiligte sich an den Ausgaben der Drucklegung, unterstützte 
die Honorierung der Referentinnen, übernahm das Catering bei 
der Preisverleihung und förderte im Vorfeld den konzeptionellen 
Entwurf des Gemeinschaftsprojekts.
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SPENDENKONTO

Sparkasse Aichach-Schrobenhausen

IBAN-Nr. DE52 7205 1210 0006 1240 02

KONTAKT

frauenHAFT e.V.

Münchener Straße 33, 
86551 Aichach, 
Telefon 08251 907259

frauenhaft-foerderverein@jva-aic.bayern.com 

Weitere Informationen:

www.frauenhaft-foerderverein.com



Der Verein frauenHAFT e.V. wurde im Jahr 2013 ge-
gründet. Schirmherr des Vereins ist der amtierende 
erste Bürgermeister der Stadt Aichach, Herr Klaus 
Habermann. Neben Bürgerinnen und Bürgern aus 
der Region zählen Vertreterinnen und Vertreter 
unterschiedlicher Berufsgruppen der Justizvollzugs-
anstalt Aichach, darunter Juristen, Psychologen, So-
zialpädagogen, Lehrer und Ärzte zu den Mitgliedern.

Die Vereinsziele fokussieren auf die finanzielle und 
ideelle Förderung von kulturellen, freizeitgestalten-
den und therapeutischen Angeboten in der Jus-
tizvollzugsanstalt Aichach. Diese Angebote unter-
stützen innerhalb der Zielgruppe der inhaftierten 
Mädchen und Frauen deren Fähigkeit zu sinnvoller 
Freizeitgestaltung, die Erweiterung sozialer Kompe-
tenzen samt psychischer Stabilisierung sowie eine 
konstruktive Auseinandersetzung mit der Freiheits-
strafe, was maßgeblich zum gesetzlichen Resoziali-
sierungsauftrag beiträgt.

Den Vorstandsvorsitz haben seit der Vereinsgrün-
dung als erste Vorsitzende, Frau Kerstin Weger und 
als zweite Vorsitzende, Frau Margrit Wucher-Blas-
zczak inne. Beide Vorsitzende sind im Hauptberuf 
als Lehrerinnen in der Justizvollzugsanstalt Aichach 
tätig. Frau Weger wurde für ihr Engagement als Ver-
einsvorsitzende im Jahr 2017 mit dem Ellen-Amann-
Preis des Katholischen Deutschen Frauenbundes 
ausgezeichnet. 

Die finanziellen Mittel erhält der Verein aus Spen-
den und Zuwendungen, Bußgeldzuweisungen von 
Gerichten und Staatsanwaltschaften, Erlösen aus 
dem Verkauf von Werken der Kunstgruppen sowie 
Mitgliedsbeiträgen.

Der Verein frauenHAFT schätzt sich glücklich, 
als mittlerweile stabile und feste Größe die 
Ausgestaltung des Strafvollzugs der Justiz-
vollzugsanstalt Aichach durch die Förderung 
von kulturellen, freizeitgestaltenden und the-
rapeutischen Angeboten zu unterstützen. 

Die Angebote finden bei den inhaftierten 
Mädchen und Frauen großen Anklang und 
werden im Haftalltag als Unterstützung und 
Bereicherung erlebt.

Unser Dank gilt daher allen Organisationen, 
Firmen und Privatspendern, die den Verein 
auf dem bisherigen Weg monetär und tatkräf-
tig seit der Gründung im Jahr 2013 begleitet 
haben:

 ¡ Landratsamt Aichach-Friedberg

 ¡ Stadt Aichach

 ¡ Rotary Hilfswerk e.V./Rotary International 
Distrikt 1841, RC Schrobenhausen-Aichach

 ¡ Stadtsparkasse Aichach-Schrobenhausen

 ¡ Förderstiftung der Stadtsparkasse 
Aichach-Schrobenhausen

 ¡ Bayerischer Landesverein für  
Heimatpflege e.V., München

 ¡ Augsburger Palliativ- und Hospizverein e.V., 
Augsburg

 ¡ Boesner GmbH, Augsburg

 ¡ Neuland Communication GmbH, Nürnberg

 ¡ Sozialdienst Katholischer Frauen e.V., München

 ¡ Schuhhaus Winkler, Aichach

 ¡ ART Axel Rosenwirth Technische Konfektion 
GmbH, Eggenfelden

 ¡ Kinofreunde Aichach/Cineplex, Aichach

 ¡ C&A Mode GmbH & Co.KG Aichach/C&A 
Foundation, Zug/Schweiz

 ¡ PKF WULF ENGELHARDT KG Wirtschafts-
prüfungs- und  Steuerberatungsgesell-
schaft, Steuerkanzlei , Augsburg

 ¡ Soroptimist Club, Augsburg

 ¡ Lions-Club Schrobenhausen-Aichach 

 ¡ Wittelsbacher Realschule, Aichach

 ¡ Dr. Schwab – Dr. Kappler, Steuerberatung, 
Augsburg

 ¡ Dömges Architekten AG, Regensburg

 ¡ Ev.-Luth. Pfarramt Christuskirche, Augs-
burg

 ¡ Frischkunst, Atelier für Kunst und Therapie, 
Augsburg

 ¡ Friedberger Eisenhandlung Christian Kniess 
GmbH, Friedberg

 ¡ allen weiteren Spendern

 ¡ den Richtern und Staatsanwälten für Buß-
geldzuweisungen 

 ¡ der Leitung und den Bediensteten der Jus-
tizvollzugsanstalt Aichach für die vertrau-
ensvolle und aktive Unterstützung bei der 
Organisation der Angebote

 ¡ den Referentinnen und Referenten für die 
engagierte und zuverlässige Arbeit

 ¡ den Vereinsmitgliedern für ihre Treue und 
ihre Unterstützung bei der Umsetzung der 
VereinszieleD
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Jahresausgaben2018

AUFWAND IN EURO

Kunstmaterialien/ 
Austellungskosten

6.359 €

Verwaltungskosten 193 €

Bezuschussung Kurse 8.505 €

Ausgaben 2018 
15.056,80 €

Bezuschussung Kurse
56 %

Verwaltungskosten
1 %

Kunstmaterialien/ 
Austellungskosten
42 %

1

Unsere Ausgaben im Berichtszeitraum beliefen sich auf 15.056,80 Euro. Dabei 
entstand der größere Posten durch die Bezuschussung der Honorare der ex-
ternen Referentinnen und Referenten, gefolgt von den Ausgaben für Kunst-
materialien, die innerhalb der angebotenen Kunstkurse benötigt werden.

Die Verwaltungs- und sonstigen Kosten bewegten sich in einem sehr nied-
rigen Bereich. Die finanziellen Mittel fließen somit nahezu vollständig in die 
Verwirklichung der Vereinsziele ein und kommen den inhaftierten Mädchen 
und Frauen der Justizvollzugsanstalt Aichach zugute.

Das breit angelegte künstlerische und freizeitgestaltende Angebot in der 
Justizvollzugsanstalt Aichach zählt im bundesweiten Vergleich zu den viel-
seitigsten Programmen. 

Um diese Maßnahmen auch langfristig aufrechterhalten zu können, benötigt 
der Verein finanzielle Unterstützung.


